
Herzlich Willkommen in der 
CO.RO.NA - Bewegung!

Schön, dass Sie sich 
haben angestecken lassen!

Es folgt eine 
kurze Übersicht 
der geplanten Aktivitäten 
in diesem Semester ...

https://www.youtube.com/
watch?v=o73PwrvBGNE
Video



Start - Seminar Inhalt Ablauf:

Wer wir sind? 
Was wir wollen?
Mit wem?  
Wie und wann? 
Wozu? 
Und am Ende? 
Bis zum nächsten mal!



Wer wir sind? Julia und Ines

Julia Heinemann Ines Escherich



Julia: 
Systemrelevant? 
 System= aus mehreren Einzelteilen zusammengesetztes Ganzes  
Unser Gesellschaftssystem ist zum Wohle und Schutz derer in (und besten Falls 
außerhalb) ihm lebenden Menschen geschaffen. 
Daher stellt sich nicht die Frage, ob jemand und wer systemrelevant ist, um die-
ses System aufrecht zu erhalten. Sondern: Funktioniert dieses System, um das 
Wohl und den Schutz aller im System Lebenden zu gewährleisten?
Werden ganze Bevölkerungsschichten und Gruppen im System nicht berück-
sichtigt ist das System nicht Menschen relevant und sollte schnellstmöglich an 
die Bedürfnisse derer angepasst werden, für die es geschaffen wurde: 
ALLE MENSCHEN EINER NATION.
Geht es nicht um das gemeinsame Ganze, ist das System nicht relevant?

Ines:
Durch innovative Beteiligungs- und Kommunikationsprozesse erhalten wir 
für alle einen Raum zur aktiven Meinungsbildung und zum aktiven Handeln.

Wer wir sind? Julia und Ines
Was wir sind? Systemrelevant, wie alle.



Wer sind wir? Und wenn ja, wie viele?
Teil der Bewegung 

www.corona.soy



Was wir wollen? Teilhabe

	 Zielsetzung / angestrebtes Ergebnis / Ereignis

-	 Website ähnlich Crowdfunding-Plattform mit Vorstellung verschiedener Projekte als Utopien 
	 (von realistisch umsetzbar bis visionär)
-	 Austausch / Kommunikation / Demokratiefähigkeit gewährleisten 
	 -> Kanäle generieren für öffentliche Diskussion / Ideenplattform
-	 Handlungsanweisungen, Handlungsempfehlungen für sich selbst finden; aber auch anbieten
-	 Persönliche Handlungsfelder auftun 
-	 Eingreifen in aktuelle Entwicklung  
-	 Von der Theorie zur Praxis ins wahre Leben einwirken und umgekehrt
-	 Akute Probleme aufdecken – und Lösungswege suchen, finden, aufzeigen, testen, umsetzen, ….reflektieren 		
 	 ... und von vorn ...
-	 befragen / Schlussfolgerungen ziehen / Fragen und Antworten finden
-	 Radiobeiträge generieren zur externen Kommunikation (beidseitig)

	 Kür: Im besten Fall aus der universitären Schutzglocke heraus wirklichkeitsrelevante Anstöße liefern



Mit wem? Mit EUCH! 
+ Kooperationen mit

??

Und wie arbeiten wir jetzt zusammen?

- alleine
- zu zweit
- zu viert -> zwei 2er Teams geben sich gegenseitig Feedback
- Gruppenchat
- Spezialisten - Teams



Wie und wann? Öffentlichkeit / Termin:
Wer übernimmt Verantwortung?

Instagram
Website
Postkarten
Poster
Filme
...



Wozu? Haltung & Zuversicht



	 Aufgaben 

1.	 Interviewt Euch gegenseitig zu den folgenden Fragen.
2.	 Beantwortet die zwei Fragen ausführlicher, bei denen Ihr den meisten Diskussionsbedarf hattet 
	 oder die Euch zu Ideen für eine weitere Bearbeitung inspirierten
	 Wählt dazu aus den nachfolgenden Darstellungsweisen zwei aus. Entscheidet selbst, 
	 wie Ihr die Zusammenarbeit gestaltet.
3.	 Dokumentiert auch den Bearbeitungsprozess und notiert Euch Schlüsselmomente, 
	 die Euch zu einer neuen/ anderen 	Sicht auf das Gefragte veranlassten.

	 1. Interview 
	 Fragestellungen / Impulse

- 	 Siehst Du Dich als Opfer / Täter / Mitläufer / 		
	 Beobachter oder was ganz anderes und warum?
-	 Wie geht es?
-	 Was beschäftigt Dich?
-	 Wo drückt der Schuh / Zimmerwände aufs Gemüt? 
-	 In welcher Rolle siehst Du Dich? 
	 Kind/Enkel was nicht nach Hause darf / 
	 Studierende der/die allein studiert / in Isolation
-	 Wie geht’s Dir damit?
-	 Pro und Contra (schnelle Sichpunktliste)
-	 Wie verändern sich Bedürfnisse?
-	 Persöhnliche Grundreche / Einschränkungen / 
	 Beschneidung /
-	 mündig / unmündig 
-	 Siehst du was, was andere nicht sehen?
-	 Fühlst du dich verantwortlich? 
	 – nach – bzw. vordenken / zu handeln

-	 Denkst Du, Ist es richtig / falsch was Du tust?
-	 Hälst Du Dich „gern“ an die Verordnungen? 
	 Wenn nicht, hast Du ein schlechtes Gewissen?
-	 Meinst du, von Dir geht Gefahr aus?
-	 Kennst Du Dir nahestehende Personen 
	 die existentiell /lebensbedrohlich betroffen sind?
-	 Kenntst Du Profiteure der Krise?
-	 Soforthilfe? Was kann das sein? 
	 (Geld, Kinderbetreuung, …)
-	 Datenschutz? Was ist auf einmal möglich 
	 – was vorher undenkbar war?
-	 Staatliche Kontrolle / Restriktionen / Busgelder /  
-	 Welche entstandenen Initiativen findest Du
	 großartig / sollten als gute Beispiele auf unserer 		
	 Website verlinkt werden? 
	 (von klein – Nachbarschaftshilfe bis groß 
	 – staatliches Gesundheitsmanagement) 	
-	 Wie würdest Du am liebsten agieren?
	 Influenza -> Webslogans Digital / Analog
-	 Wo und Wie sollte man Aufklärung betreiben?
- 	 ....

	 Darstellungs-methoden / -arten:

-	 Infografiken 
-	 Recherchen 
	 (Coronahilfen, initiativen, …)
-	 Plakat 
-	 Fotoserie 
-	 Podcast 
-	 Comic 
-	 Vermittlungsaktion 
-	 Performance
-	 Kontaktaufnahme 
	 mit potentiellen 
	 Entscheidungsträgern / 
	 Institutionen 
	 (Parität“ anrufen,…)
-	 Storytelling visuell (Website) 
-	 auditive (Radio)
-	 anderes Medium 
	 je nach Interesse

-> bis zum 29.5. 10 Uhr im moodle hochladen



Und am Ende? 
Wird alles gut 
- wenn`s noch nicht gut ist, 
	 ist es noch nicht das Ende.

	 -> Ausstellung / virtuelle Realität?
 	 -> summaery



Bis zum nächsten mal! -  

Teams:

Bis zum 29.5. 10 Uhr!  + Aufgabe + Anstecker
Passt auf Euch auf, 
bleibt gesund und wachsam!
LG Ines & Julia

 1. Steffan B.- Paula
 2. Clara - Jessica
 3. Joschua - Elisabeth
 4. Nora - Hsiao-Pei
 5. Helene - Jannik
 6. Michael - Amine
 7. Patricia - Caroline
 8. Jonathan - Dennis
 9. Stefan R. - Leon
10. Tino - Kai
11. Xaver - Rika
12. Yigit - Parva
13. Sander - Johanne



https://www.deutschlandfunkkultur.de/orientierungs-
versuche-in-der-coronakrise-wir-erleben-gerade.976.
de.html?dram:article_id=476587

https://www.deutschlandfunkkultur.de/bazon-brock-ue-
ber-die-coronakrise-optimisten-sind.1264.de.html?dram:ar-
ticle_id=474500



Herzlich Willkommen! 
zu unserem 2. Treffen als 
CO.RO.NA - Bewegung!

Herzlich willkommen auch 
unserem Gast, Herrn Menzel 
vom Radio Lotte.
Schön, dass Ihr ALLE da seid. 
Heute sollt vor allem Ihr zu 
Wort kommen.

Unsere heutigen Themen
sind die folgenden ... 

	 2. Treffen - Verlauf:

- Begrüßung —2min

- Kooperation mit Radio Lotte —10min

- Vorstellungsrunde  —30min

- Vorstellen d. Interview–Ergebnisse —60min 
- to do`s —10min

- Ausblick  —5min 
- Thema wählen —5min

- Bis zum nächsten mal! —2min
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Begrüßung
Vielen Dank 
für Eure persönlichen, tiefsinnigen 
und berührenden Statements.
Wir sind glücklich, 
mit einem so vielseitigen 
und geistreichem Team 
zusammen arbeiten zu können.

Und freuen uns sehr 
auf dieses ganz spezielle 
co.ro.na. Semester 
zusammen mit Euch

und sind von Euren Steckbriefen 
schon voll angesteckt ...

Kooperation mit Radio Lotte 
Andreas Menzel / Programmchef 



Kooperation mit Radio Lotte 
Andreas Menzel / Programmchef 



Vorstellungsrunde 
Einminütige Vorstellung aller Teilnehmenden 
anhand Ihrer hochgeladenen Steckbriefe ...

Vorstellen d. Interview–Ergebnisse



Vorstellen d. Interview–Ergebnisse



to do`s

Wie sind wir als Bewegung sichtbar?
Wer übernimmt was?
Verantwortlichkeiten?

- Extra Aufgaben?
- Instagram?
- Radiobeiträge /Potcast /Hörstück?
- Publikation?
- Website?
- Vernetzung? links? 

z.B. Zentrum für politische Schönheit - Wie machen die das?

3. Aufgabe _ Ausblick geben



3. Aufgabe _ Ausblick geben
Öffnen der Zusammenarbeit
Thema und eventuell Arbeitspartner wählen
Konzept ausarbeiten (A4 Arbeitstitel, Bild, Beschreibung, nächste Schritte, Planung der eigenen Vorgehensweise ...)
2 minütiger Audiobeitrag pro Person
Statement für Instagramposts



Thema wählen Bis zum nächsten mal!



Bis zum nächsten mal!

...in real, in der Sonne an der 
Uni zum Arbeitskreis ....







Da sind wir wieder.
herzlich Willkommen zum 3. co.ro.na. Treffen

Julia Heinemann Ines Escherich





Ansprechpartner: Nora



Kulturjournalismus Workshop
wir sind Inhalt / Thema 
der Kulturkritik

was wir einstellen können:
- Radiobeiträge
- potcast
- videos  (Lucian+Stefan)
- ...



Recherche: 	 - für welche Zeitungen / Medien könnte unser Thema interessant sein?
		  - Verlinken, vernetzen
		  - Anstecker / infos/ Poster plazieren 
		  - Artikel schreiben ..
		  - was habt ihr Euch vorgestellt?
	



Kontet / Verfasser / Infos / Text



Vorstellen d. Interview–Ergebnisse











Der Nicht-Ort 
Eine Utopie ist der Entwurf einer möglichen, zukünftigen, meist aber fiktiven Lebensform oder Gesellschaftsordnung, 
die nicht an zeitgenössische historisch-kulturelle Rahmenbedingungen gebunden ist.
...
Hinsichtlich ihrer Umsetzbarkeit wird zwischen deskriptiven (scheinbare Zukunftstrend beschreibenden), 
evasiven (mit der Tendenz zur Weltflucht verbundenen) und konstruktiven (aktiv zu realisierenden) Utopien unterschieden. 
Diese können sich auf Staats- und Wirtschaftsformen, die Zukunft von Kultur, Kunst oder Religion, 
verschiedene Arten des Zusammenlebens, Innovationen des Bildungswesens oder der Geschlechterkonstellationen u. a. 
beziehen.



Vorstellung der Ideen 
zum Kunstfest 
am 28./29./30. Aug.->



Vorstellung der Ideen 
zum Kunstfest 
am 28./29./30. Aug.->

Mit besten DANK 
allen 
Teileinbringenden
und Beteiligten!


